fe 


Jutelligenz⸗Blatt 


Intelligem⸗Comtoir im Mosthause. 


Ni 24. Donnerſtag, N den 28. Januar 1836. 


Angekommene Fremden vom 26. Januar. SL 
Frau Gutsb. v. Swigcida aus Oczkowice, l. in No. 82 Markt; die Hru. 
Kaufl. Hirſchfeld, Gutkind und Goldſtein aus Neustadt / W., l. in No. 20 St. 
Adalbert; Hr. Juſtiz⸗Commiſſ. Witwer aus Wollſtein, Hr. Kaufm. Wallmüller aus 
Berlin, Hr. Bau⸗Refer. Köbke aus Koſten, Hr. Gutsb. v. Jaraczewski aus Bro⸗ 
nikowo, Hr. Gutsb. v. Wilkonski aus Grabonewo, l. in No. 1 St. Martin; Hr. 


Kreis-Phyſikus Marſch aus Wollſtein, Hr. Forſt⸗Sekretair Baron v. Seidlitz aus 


Breslau, Hr. Rendant Kapſer aus Berlin, l. in No. 99 Halbdorf; Hr. Kalkulator 


v. Hebenſtreit aus Gratz, Hr. Kaufm. Schäfer aus Schocken, l. in No. 95 St. 
Adalbert; Hr. Gutsb. v. Zakrzewski aus Oſiek, Hr. Gutsb. v. Blociſzewski aus 


Przeclaw, l. in No. 394 Gerberſtr.; Hr. Gutsb. v. Rowinski aus Swiniary, Hr. 
Gutsb. v. Klyſzewski aus Zelnik, Hr. Gutsb. v. Rogalinski aus Gwiazdowo, Hr. 
Probſt Mather aus Golejewko, l. in No. 384 Gerb erſtr.; Hr. Pächter Karonski 
aus Zegnowo, l. in No. 33 Walliſchet; Hr. Paͤchter v. Studniarski aus Dlugie, 
Hr. Pächter v. Swinarski aus Budziejewo, 1. in No. 251 Breslauerſtr.; Hr. 


Gutsb. v. Suldrzynski aus Gratz, Hr. Gutsb. v. Topinski aus Kluczewo, l. in 


No. 243 Breslauerſtr.; Frau Gräfin v. Engeſtröm aus Jankowice, Hr. Gutsb. 
Kurz aus Kondjady, Hr. Gutsb. v. Chrzaski aus Polniſch⸗Wilke, Hr. Gutsbeſitzer 
Arndt aus Ruſſocin, . in No. 165 Wilh. Str.; Hr. Handelsm, Kiffer aus Fordon, 
i. in Ro. 350 Judenſtraße. e Er 


) Vothwendiger Verkauf Sprzeda? konieezna. 
Rand: und Skadtgericht zu Sad Ziemsko-mieyski w Po- 
eh, en ER N  7 3 
Das dem Buchbinder Johann Philipp Nieruchomosé introligatorowi Ja. 
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Lehmann gehdrige, hieſelbſt sub No. 288 
und 289 in der Schloßſtraße belegene 
Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 13 103 Rthl. 


55 15 far. 1 f pf. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 


thekenſchein und Bedingungen, in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe ſoll nicht 
in dem durch das Subhaſtations-Patent 
vom 17, Auguſt auf den 1. April 1836 
angeſetzten Termin, ſondern am ıften 
Juli 1836, Vormittags 10 Uhr, an 
ordentlicherGerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Poſen, den 3. Dezember 1835. 


Königlich Preuß. Lands und 
Stadtgericht. 


2). Daß Fräulein Stephania v. Kar⸗ 


czewska zu Czarnotek, und der Gutsbe⸗ 


fißer Herr Marcellin von Zychlinski aus 
Owieczki, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 29. September 1835., die Ger 
meinſchaft der Guͤter und des Erwerbes 
aud geſchloſſen, welches hierdurch zur df⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Gneſen, am 4. Januar 1836. 
Koͤnigl. Preuß. Lan d⸗ und 


Stadtgericht. 


3) Subhaſtationepatene, Die dem 
Freibauer Wolf zu Krumjfließ gehörige, 
zwiſchen Stowen und Uſez, an der Netze, 
in der ſogenannten Proſto belegene, 20 
Morgen große Wieſe, welche gerichtlich 
auf 1722 Rthlr. 20 for. gewürdigt wor⸗ 
den, ſoll im. Wege der Exekution meiſt⸗ 
pietend verkauft werden. Zu dieſem End⸗ 
zweck iſt ein Bietungstermin auf den 


nowi Filipowi Lehmann nale2gcay 
tu w Poznaniu na ulicy Zamkowé, 
pod No. 288 i 289. sytuowana, osza- 


cowana na 13,103 Tal. 15 sgr. 11 fen. 


wedle taxy moggcey by6 przeyrzanëy 
wraz z wykazem hypotecznym i wa- 
runkami W Registraturze, ma by6 
nie na dniu 1. Kwietnia 1836. jak 
w patencie subhastacyinym z dnia 17. 
Lipca powiedziano, lecz tylko dnia 
1. Lipea 1836. przed poludniem 
o godzinie Iotey w mieyscu zwy⸗ 
blem posiedzen szdowych sprzedane. 
Krol. Pruski 83d Ziemsko- 
8 Mieyski. 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
czney wiadomosci, Ze Ur. Stefania 
Karczewska 2 Czarnotek, i Ur. Mar- 
cellin Zychlinski dziedzie 2Owieozek, 
kontraktem przedslubnym z dnia 29. 
Wizesnia 1835., wspölnost maigtku 
i dorobku wylgczyli. 


Gniezno, dnia 4 Stycznia 1836. 


Krol. Pruski 83d Ziems ko- 


Mieyski. 
„Patent subhastäeyiny. _ Egka do 
gaspodarza okupnego Wolff w Po- 


krzywnicy nale2aca, migdzy Stobnem 


i Uiszczem nad Notecig w tak nazwa- 
ney Prosto poloZona, 20 morgöw 
zawieraiäca, ktöra podtug taxy sado- 
wey na 1729 Tal, 20 sgre oceniong 


zostala, w drodze exekucyi naywig- 
‘cey daigcemu sprzedana bydZ ma, 


2 4 ſten Februar 1836. an hieſiger 
Gerichtsſtaͤtte vor dem Herrn Land = und 
Stadtgerichts⸗Aſſeſſor v. Saldern anbe⸗ 
raumt worden, zu welchem Kaufluſtige 
mit dem Bemerken eingeladen werden, 
daß die Taxe jederzeit in unſerer Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden kann. 
Gleichzeitig werden etwanige unbe⸗ 
kannte Realpraͤtendenten zur Anmeldung 
und Wahrnehmung ihrer Gerechtſame 
hierdurch unter der Warnung vorgeladen, 
daß die Ausbleibenden mit ihren Anfprüs 
chen an die Wieſe praͤkludirt werden und 
ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen 
wird auferlegt werden. 


Schneidemühl, den 8. Oktober 1835. 


Königl. Preuß. Land⸗ und 


Stadtgericht. 


4) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
; Samter. 

Das in der Stadt Wronke früher sub 
No. 12., jetzt unter der Zahl 11. auf 
der Kloſtergaſſe belegene, den Jacob Bo⸗ 
ruckiſchen Erben gehdrige Buͤrger-Haus, 
abgeſchätzt auf 91 Rthlr. 15 ſgr. zufolge 
der, in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſoll am 31. Mai 1836. Vor⸗ 
mittags 1t Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 
Stelle ſubhaſtirt werden. 

Die etwanigen Unberannten Realpri⸗ 
tendenten werden aufgefordert, in dieſem 
Termine zu erſcheinen und ihre Anſpruͤche 
geltend zu machen, widrigenfalls ſie mit 
ihren etwanigen Realanſprüchen auf das 
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ktörym koncem termin lieytacyiny na 
dzien 24. Lutego 1836. W izbie 
naszéy instrukcyinèy przed W. As» 
sessorem Saldern wyznaczony z0stal, 


na ktöry ochotg kupna maigcy z tem 


nadmienieniem zapozywaig sig, iz 
taxa kazdego czasu w registraturze 
naszey przeyrzang bydz moe. 
‚Zarazem zapozywamy nieznaio- 
mych pretendentow realnych, ktörzy 
do sprzedaé sig maigcéy laki preten- 
sye mieé sadza, aby takowe podali 
1 swych praw dopilnowali, gdy2 w 
przeciwnym razie z niemi wykluczo- 


mi bedg i wieczne nakazane im Zosta. 
nie milczenie, 


Pila, dvia 8. Pazdziernika 18354 
eee Sad Ziems ko- 
are 


Syrzedaz konleczna. 
Sad Ziemsko-mieyski w $za- 
motulach. se 

Dom w ‚Wronkach miescie da- 
wniey pod No. 12. a teraz pod No. 
11. na ulicy Klasztorskiey poloZony, 
sukcessorom po Jakubie Boruckim 
nale2gcy „ı oszacowany na 91 Tal. 15 
sgr. wedle taxy mogaaey by6.przey- 
rzaney. w Registraturze,; ma by&.w 


terminie na dniu 31. Maja: 1836. 
przed poludniem o godzienie 1 16% 


w mieyscu posiedzen zwyklem sado- 
wych sprzedany. | . 

Niewiadomych pretendentéw re- 
alnych way wamy, aZeby w terminie 
tyn. stangli i pretensye swoie udowo- 


pm 


Grundſtück und mit ihren Anſprüchen an 
die aufkommende Kaufgeldermaſſe werden 
praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges 
Suiaſchweigen wid auferlegt werden. 
Das Hypotheken⸗Weſen iſt noch nicht 
regulirt und die Kaufsbedingungen wer⸗ 
den im n 1 werden. 


Sante 7 den 30, nn 1835. 


Abatgt preuß. a ub 
5 aten; 
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dnili, inaczéy bowiem z takowemi pre- 
tensyami do nieruchomoger téèy mie& 
mogacemi, nie mniey 2 pretensyami 
do summy kupna zostang prekludo- 
wani i witéy mierze milezenie wie- 
cane naloZone im bedzie. — 
Hypoteka uregulowang ieszeze nie 
jest, à zas warunki kupna w terminie 
uloZonemi bed. ö 
Szamotuly, dn. 30, 44050 1835. 
Ar 61. Pruski Sad Ziemsko- 
Mi ie y ski. 


5) Eüchtige glegelbrenner Me iſter, weich im Stande 2 ſich 
uber ihre Qualification und moraliſche Führung durch glaubwuͤrdige Zeugniſſe aus⸗ 
zuweiſen, und welche ſich bei einer großen dergleichen Fabrik-Anlage im nahen 
Nachbar- Staate, von wo fie zur Winterzeit nach ihrer Heimath zurückkehren koͤn⸗ 
nen, unter vortheilhaften Bedingungen auf längere Zeit engagiren wollen, haben 
ſich baldigſt zu melden im Comptoir der Weinhandlung Carl Scholtz in Poſen, 
No. 92, Markt⸗ und Wronker-Straßen⸗Ecke. 


67 In 1 Haufe Markt: und Mroufer- Straßen? ⸗Ecke No. 92. 5 iind zu 
Oſtern eine Wohnung in der zweiten Etage, beſtehend aus 5 Stuben, Küche, 
Dachſtuben, Keller ꝛc., im Ganzen, oder — I ein Laden im 
Haustür zu vermiethen. Carl Scholtz. 


7) Den Herren Abonnenten zu dem von mir am Zoſten d. M. im Saale des 
Hotel de Saxe veranſtafteten Kinder⸗Balle beehre ich mich, anzuzeigen, daß ders 
ſelbe an dleſem Tage gewiß ſtatt finden wird. Da der Beauftragte die Subſcrip⸗ 
tions Liſte ſo mancher Famile vielleicht nicht hat praͤſentiren können, ſo bitte ich 
diejenigen Familien, die noch wünſchen, an der Subſcription Theil zu nehmen, 
ſich a mir 9 8 zu ig Balle efäligf abholen 57 laſſen. un 8 0 

f re un 


nnd 


